
  

 

 

 

 

 

 

 

Einladung 

 

SIGEGS-Input-Reihe zum Jahresmotto «Schutz und Prävention» 

 

Donnerstag, 26. September 2024, 13:30-15.00 Uhr 

 

Vorträge von Silvio Frigg über den Kulturgüterschutz im Kanton St. 

Gallen und Daniel Häberli über den Kulturgüterschutz im Kanton 

Thurgau 

 

 

Ort: zoom Veranstaltung 

 

 

Einleitung 

Im Kulturgüterschutz (KGS) sind die Kantone in der Pflicht, die vom 

Bund vorgegebenen Massnahmen umzusetzen. Entsprechend vielfältig 

präsentiert sich der Vollzug in der Praxis. In dieser Online-Veranstaltung 

richten wir den Blick in die Ostschweiz und lernen, wie der KGS dort or-

ganisiert ist und welche Vorzüge und Nachteile bestehen. 

 

KGS im Kanton St. Gallen 

Kanton und Stadt St. Gallen setzen beim KGS auf eine Zusammenarbeit 

mit verschiedensten Partnern, wobei Weiterbildungen und Austausch zu 

Themen der präventiven Konservierung stattfinden. Eine kantonal orga-

nisierte Fachgruppe bildet sich seit 2017 für Einsätze weiter. Silvio 

Frigg zeigt auf, wie dieses St. Galler Modell funktioniert und sich entwi-

ckelt. Er ist in Milizfunktion kantonaler KGS-Verantwortlicher, Chef KGS 

von St. Gallen Bodensee, leitet die Arbeitsgruppe der Restaurator*innen 

für den KGS und Mitglied der Kerngruppe des Notfallverbundes St. Gal-

len. Daneben arbeitet er als Leiter Zentrale Dienste in der Stiftsbiblio-

thek St. Gallen und ist dort Verantwortlicher für die Bestandserhaltung. 

 

KGS im Kanton Thurgau 

Per 1.1.2020 wurde im Kanton Thurgau eine umfassende Neuorganisa-

tion des KGS abgeschlossen, die unter anderem folgendes umfasst: 

• Schaffung einer permanenten Fachstelle, die Belange des KGS koor-

diniert und bei Erstellung von Notfallplanungen berät und unterstützt 

• Gründung eines KGS Experten Teams, welches im Ernstfall aufgebo-

ten werden kann 

• KGS wurde auf Stufe Zivilschutz als Spezialfachbereich beim Kanto-

nalen Katastrophen Einsatzelement zentral zusammengefasst 

Daniel Häberli stellt die heutige Organisation des KGS vor und berichtet 

von seinen Erfahrungen während und nach der Neuorganisation, welche 

er zwischen 2018 und 2020 als Projektleiter leitete. Seither führt er die 

Fachstelle KGS beim Amt für Denkmalpflege. Daneben war er von 2017 

bis 2024 als Bataillonskommandant der regionalen Zivilschutzorganisa-

tion Hinterthurgau tätig. 



Praktische Hinweise 

Anmeldung: bis Dienstag, 24. September 2024 per E-Mail an das 
SIGEGS-Sekretariat info@sigegs.ch  

 

Die Veranstaltung ist kostenlos. 

 

Sprache: deutsch 

 

Zoom Link:  

https://us06web.zoom.us/j/83090802332 

 

mailto:info@sigegs.ch

